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Letztes Heft verpasst? 
Einen Artikel nochmals nachlesen?

Termine Gemeinde­versammlungen 2024 Mittwoch, 5. Juni 2024, 20 Uhr
Donnerstag, 28. November 2024, 20 Uhr

Lassen wir die Kontoführungsspesen weg – das hat 

Ihr Privatkonto verdient.

Besuchen Sie uns jetzt.

www.ekr.ch
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Editorial
Liebe Leserinnen und Leser des Wald-Info,  

Das 2023 wurde würdig verabschiedet und das 2024 hat 
bereits an Schwung aufgenommen.

Der Gemeinderat gibt Auskunft über seine Geschäfte, was 
wie gebaut wird, welche Gebühren uns eine geordnete 
Struktur ermöglichen, wo wir uns bei öffentlichen Anlässen 
erfreuen können und welche Menschen unsere Gemeinde 
neu mit ihrem Dasein bereichern. Diejenigen, welche dies 
bei uns bis ins weise Alter tun, wird der Geburtstag Freude 
spendend begrüsst!

Wundervoll zu lesen, wie die Dorfgemeinschaft in der Ad-
ventzeit an verschiedenen Anlässen teilnahm. Insbeson-
dere wusste sie die reich beschmückten Adventsfenster 
und die musikalischen Darbietungen sehr zu schätzen. 
Danke!

Die Schule begeistert, dank Einblick in ihr Tun, erfahren wir 
vom Leseglück, das auch alle anderen via Bibliothek in den 
Bann ziehen kann. Wer weiss, vielleicht für den einen oder 

anderen gilt der neue Vorsatz im Jahr 2024, wieder mehr 
zu lesen, zusammen inspirierend zu diskutieren, das liegen-
gebliebene Musikinstrument wieder hervorzuholen oder 
die Stimme in einem Chor volltönig erklingen zu lassen. Es 
ist vor allem die Kunst, welche uns wohlwollend begegnen 
und freudvoll vernetzten lässt.

Dies lässt sich wundervoll beim Lesen des Artikels «Thea-
terfrau» von Zimmerwald erfahren. Es ist die bekannte 
Ursula Stäubli, welche es uns authentisch vorlebt!

Christine Funke

GEMEINDE

Aus dem Gemeinderat
In Zusammenhang mit der Gemeindeversammlung 
vom 23. November 2023:
•	 Der Gemeinderat hat den Finanzplan 2023 – 2028 

genehmigt. Dieser wurde der Gemeindeversamm-
lung zur Kenntnisnahme vorgelegt.

•	 Die Traktanden für die Gemeindeversammlung  
wurden festgelegt.

•	 Der Gemeinderat hat das Budget 2024 und die 
Gebührenansätze, die in seiner Kompetenz liegen, 
beraten und beschlossen.

•	 Die Botschaft wurde verabschiedet.
•	 Die Beschlüsse der Gemeindeversammlung wurden 

erwahrt.

Weitere Geschäfte
•	 Die Gemeinde Wald beteiligt sich jährlich mit Fr. 500.00 

am Seniorenausflug, welcher die Kirchgemeinde or-
ganisiert. Das grosse Interesse am Ausflug vom  
19. Juni 2023 in die Trauffer Erlebniswelt, Brienz, führ-
te zu einem grossen Defizit zu Lasten der Kirchge-
meinde. Der Gemeinderat hat daher beschlossen, 

sich aus dem Fonds für Sozialhilfe, Alters- und Jugend-
arbeit mit weiteren Fr. 500.00 am Defizit zu beteiligen.

•	 Der Gemeinderat hat im Rahmen der Mitwirkung eine 
positive Stellungnahme zum Projekt «Kehrsatz Mitte» 
abgegeben. Im Rahmen des Projekts soll die Zimmer-
waldstrasse verlegt und mit einem Kreisel direkt an die 
Umfahrungsstrasse angebunden werden.

•	 Der Gemeinderat hat die Termine für die Gemeinde-
versammlungen 2024 festgelegt.

•	 Für den Empfang von Vereinen und die Durchführung 
von Ehrungen wurde der Sonntag, 1. September 
2024 reserviert.

•	 Mit verschiedenen Massnahmen wie beispielsweise 
Beschilderungen, Logos und Flyern soll die Sichtbarkeit 
der Gemeinden des Naturparks Gantrisch verbessert 
und vereinheitlicht werden. Aus Sicht des Gemeinde-
rats können die Massnahmen und Kanäle in der Ge-
meinde Wald wie vorgeschlagen umgesetzt werden.

•	 Auf Begehren verschiedener Landwirte wurden im 
letzten Jahr Abklärungen für eine neue Tierkörper-
sammelstelle in der Landi Niedermuhlern getroffen. 
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Diese ist zwischenzeitlich gebaut worden und soll 
durch Niedermuhlern in Betrieb genommen werden. 
Der Gemeinderat hat dem Vertragsentwurf für die 
Mitbenützung der Tierkörpersammelstelle Nieder-
muhlern, unter Vorbehalt der Genehmigung durch 
die Gemeindeversammlung, zugestimmt. Der Ver-
trag mit der Gemeinde Belp wird per 31. Dezember 
2024 gekündigt.

•	 Der Gemeinderat hat die Entschädigungsansätze 
2024 gemäss Personalreglement mittels Beschluss 
festgelegt.

•	 Die BBO-Week der Brass Band Berner Oberland wird 
finanziell nicht unterstützt.

•	 Der Gemeinderat hat beschlossen, an das 30-jährige 
Jubiläum der Alti Moschti Mühlethurnen keine finan-
zielle Unterstützung zu leisten.

•	 Die Sponsoringanfrage für das Adventsprojekt «Misa 
a Buenos Aires» des Singkreises Längenberg wurde 
ablehnend beantwortet.

•	 Das Unterstützungsgesuch für die Zauberlaterne 
Belp für die Saison 2023/24 wird gutgeheissen. An 
das Kinoprojekt für Kinder wird ein Beitrag von  
Fr. 200.00 geleistet.

•	 Die Spielgruppe des Elternvereins Längenberg 
schliesst das Schuljahr 2022/23 mit einem Defizit ab. 
Die Gemeinde leistet aufgrund der gewährten Defi-
zitgarantie einen Beitrag in der Höhe von Fr. 928.80. 
Zudem wurde dem Elternverein für das Schuljahr 
2024/25 wiederum ein Kostendach von Fr. 3'000.00 
zugesichert.

Genehmigung von Nachkrediten
•	 Die Anschaffung einer Kehrmaschine zum Traktor 

war im Budget 2022 eingestellt. Da zu diesem Zeit-
punkt kein offeriertes Maschinenmodell für einen 
Praxistest zur Verfügung stand, konnte die Anschaf-
fung erst 2023 erfolgen. Der Gemeinderat hat für die 
Beschaffung der Anbau-Kehrmaschine Tuchel Plus 
590 (Demogerät) für den Werkhof einen Nachkredit 
von Fr. 13'000.00 genehmigt. Der Auftrag wurde an 
die Herzig Technik GmbH vergeben.

•	 Dem Turnverein Zimmerwald und dem Frauenverein 
Zimmerwald-Niedermuhlern wurde zum Jubiläum je 
ein Betrag in die Vereinskasse überwiesen. Zudem 
konnten erfreulicherweise gleich drei Personen resp. 
Vereine für ihre besonderen Leistungen geehrt wer-
den. Für diese zusätzlichen Ausgaben hat der Gemein-
derat einen Nachkredit von Fr. 1'400.00 genehmigt.

•	 Infolge Diebstahls und Sachbeschädigung mussten 
diverse Signalisationen auf dem Gemeindegebiet er-
setzt werden. Zudem fielen die Markierungsarbeiten 
des Fussgängerlängsstreifens zwischen Kühlewil und 
der Schulanlage teurer aus als budgetiert. Der Ge-
meinderat hat den notwenigen Nachkredit von  

Fr. 2'500.00 genehmigt. Ein Teil der entstandenen 
Kosten konnte an die Verursacher weiterverrechnet 
werden.

•	 Für die zweimalige Beseitigung von Schmierereien an 
der Turnhallenfassade sowie die Reparatur eines 
Wasserschadens in der Aula-Küche entstehen Mehr-
kosten beim Liegenschaftsunterhalt von rund  
Fr. 10'000.00. Der Gemeinderat hat den notwendigen 
Nachkredit bewilligt. Die Kosten werden durch Ver-
sicherungsleistungen gedeckt.

•	 Aufgrund der rechtskräftigen Einbürgerung von Fami-
lie Krempel müssen die erhobenen Einbürgerungs-
gebühren an den Kanton weitergeleitet werden. Der 
Gemeinderat hat den notwenigen Nachkredit von  
Fr. 1'500.00 genehmigt.

Genehmigung von Krediten
•	 Der generelle Entwässerungsplan (GEP) muss ge-

mäss den gesetzlichen Grundlagen in einem Zyklus 
von 15 Jahren überarbeitet werden. Für die Erarbei-
tung des notwendigen Pflichtenheft Rahmen der 
GEP-Überarbeitung hat der Gemeinderat einen Pro-
jektierungskredit von Fr. 8'000.00 für die Ingenieur-
dienstleistungen genehmigt. Die Ryser Ingenieure AG 
wurde im Rahmen ihrer Offerte mit den Arbeiten be-
auftragt.

•	 Im 2020 wurde die Transportleitung der WANEZ 
GmbH zwischen Kühlewil und dem Schulhaus er-
setzt. Seither ist der Abschnitt zwischen dem Kinder-
garten und der Liegenschaft Schulhausstrasse 41 
das letzte alte Leitungsstück in diesem Gebiet. Für 
den Ersatz der Trink- und Löschwasserleitung in die-
sem Gebiet hat der Gemeinderat einen Projektie-
rungskredit von Fr. 7'000.00 für Ingenieurdienstleis-
tungen bewilligt. Die Emch+Berger AG, Bern, wurde 
mit den Arbeiten beauftragt.

•	 Für die Erarbeitung eines Vor- und Bauprojekt zum 
Anschluss der Brauchernstrasse an die öffentliche 
Trinkwasserversorgung hat der Gemeinderat einen 
Projektierungskredit von Fr. 8'000.00 genehmigt. Mit 
den Arbeiten wurde die WA-TEC AG, Thun, im Rah-
men ihrer Offertstellung beauftragt.

Abrechnung von Verpflichtungskrediten
•	 Die Sanierungsarbeiten an den Dachrändern des Kin-

dergartens konnten abgeschlossen werden. Trotz 
zusätzlichen Arbeiten, welche aufgrund des ange-
troffenen Schadenbild notwendig waren, konnte der 
Kredit von 35'000.00 mit einer Unterschreitung von 
Fr. 3'939.10 abgerechnet werden.
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Erteilte Baubewilligungen 

Guggisberg Heinz, Eggstrasse 4
Umlegen des Feldweg (Wanderweg) auf neue Parzelle 
423. Nutzung alte Wegfläche zum Abstellen von zwei 
Fahrzeugen, restliche Wegfläche wird renaturiert, neuer 
Zaun, Eggstrasse 5

Beck Daniel, Brunnacker 16
Dachverlängerung über Sitzplatz (Ostseite)

Guggisberg Sabrina und Nathanael, Kirchenthurnen
Sanierung und Erweiterung der bestehenden Wohnung, 
Einbau einer weiteren Wohnung im Ökonomieteil, Brauch-
ernstrasse 16

Brönnimann Doris und Andreas, Brunnacker 23
Ersatz Wärmeerzeugung Pellets anstelle Oel, Solaranlage, 
Eindeckung mit Ziegel, Servicesteg

Neuzuzügerinnen und Neuzuzüger 

Verdun-Pischl Martina
Bernstrasse 4, 3086 Zimmerwald

Verdun Joëlle
Bernstrasse 4, 3086 Zimmerwald

Verdun Cédric
Bernstrasse 4, 3086 Zimmerwald

Ryser Andreas und Vogt Kristina mit Leon
Brunnacker 11, 3086 Zimmerwald

Mani Jana
Niederhäusernstrasse 2, 3086 Zimmerwald

Busse Torsten
Brunnacker 27, 3086 Zimmerwald

Geburtstagsgratulationen 

Folgende Jubilarinnen und Jubilare können oder konnten 
einen hohen Geburtstag feiern:

80 Jahre
März:		  Messerli Willy

85 Jahre
Januar:		  Wyssenbach Werner
März:		  Blatter-Wenger Rosette

91 Jahre
Januar:		  Hugi-Leuenberger Elisabeth

Wir wünschen den Jubilarinnen und Jubilaren ein frohes 
Fest, gute Gesundheit und Wohlergehen.

Die Publikationen erfolgen nur mit Zustimmung der Jubilarin-
nen und Jubilare. 

Gemeinde Wald

5
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Beschlüsse und Orientierungen der Gemeindeversammlung vom 23. November 2023

Stimmberechtigte		  905
Anwesende Stimmberechtigte	 33

Traktanden

1. Orientierung über die Finanzplanung 2023 – 2028
Beschluss
Die Gemeindeversammlung nimmt die Finanzplanung 
2023 – 2028 zur Kenntnis.

2. Beratung und Genehmigung des Budgets 2024; 
Festlegen der Steueranlage sowie der Liegenschafts­
steueranlage
Das Budget der Gemeinde Wald sieht für das Jahr 2024 
einen weiteren Aufwandüberschuss vor. Das Defizit von  
Fr. 431'600.00 im allgemeinen Haushalt kann durch den 
vorhandenen Bilanzüberschuss gedeckt werden. Durch die 
Neubewertung 2020 und der damit verbundenen Erhö-
hung des amtlichen Wert konnte die Gemeinde Mehrein-
nahmen von rund Fr. 50'000.00 realisieren. Der Gemeinderat 
sieht daher eine Senkung der Liegenschaftssteueranlage 
um 0,2 ‰ vor, um damit den Mehrertrag an die Liegen-
schaftseigentümer/-innen zurückzugeben. Die Steueran-
lage bleibt bei 1,69 Einheiten.

Beschluss mit grossem Mehr:
•	 Festsetzung der Steueranlagen wie folgt: 

– Gemeindesteueranlage 1,69 Einheiten 
– Liegenschaftssteuer 1,3 ‰ des amtlichen Werts

•	 Genehmigung des Budgets 2024 bestehend aus:

3. Wahlen durch Gemeindeversammlung
Gesamterneuerungswahlen 2024 bis 2027

a. Gemeinde- und Gemeinderatspräsidium
In stiller Wahl und mit Applaus gewählt ist:
•	 Neuenschwander Christian, Zimmerwald (bisher)

b. Gemeinderat
In stiller Wahl und mit Applaus gewählt sind:
•	 Brandt Eric, Zimmerwald (bisher)
•	 Funke Christine, Englisberg (bisher)
•	 Guggisberg Daniel, Zimmerwald (bisher)
•	 Lacher Peter, Englisberg (bisher)

c. Bau- und Betriebskommission
Stettler Gerhard muss nach seiner 16-jährigen Behörden-
tätigkeit per 31. Dezember 2023 infolge Amtszeitbe-
schränkung aus der Bau- und Betriebskommission aus-
scheiden. Er hat die Gemeinde Wald als Delegierter beim 
Gemeindeverband ARA Region Belp vertreten, war Dele-
gierter bei der ARA Region Bern AG und während 12 Jahren 
Gesellschafter der WANEZ GmbH. Herr Stettler wird unter 
Applaus mit einem Präsent verabschiedet.

Für den frei werdenden Sitz in der Bau- und Betriebskom-
mission hat sich Mosimann Christof gemeldet.

In stiller Wahl und mit Applaus gewählt sind:
•	 Brönnimann Christoph, Zimmerwald (bisher)
•	 Kilchör Marius, Englisberg (bisher)
•	 Mosimann Christof, Zimmerwald (neu)
•	 Schnegg Adrian, Zimmerwald (bisher)

d. Bildungskommission
Per 31. Dezember 2023 treten drei Mitglieder der Bildungs-
kommission zurück: Germann Matthias hatte knapp 15 
Jahre Einsitz in der Bildungskommission. Hirschi Janine 
wurde per 1. Januar 2018 gewählt. Suter Katrin war 3 Jahre 
Mitglied. Die Leistungen der scheidenden Behördenmit-
glieder werden mit Applaus verdankt. Infolge Abwesenheit 
aller Mitglieder werden ihnen die Präsente bei einer anderen 
Gelegenheit übergeben.

Für die frei werdenden Sitze in der Bildungskommission 
haben sich Iseli-Kiener Priska, Marthaler Nicole sowie  
von Geymüller Teresa gemeldet.

In stiller Wahl und mit Applaus gewählt sind:
•	 Iseli-Kiener Priska, Zimmerwald (neu)
•	 Marthaler Nicole, Zimmerwald (neu)
•	 Schmid Astrid, Englisberg (bisher)
•	 von Geymüller Teresa, Zimmerwald (neu)

e. Rechnungsprüfungskommission
In stiller Wahl und mit Applaus gewählt werden:

•	 Ackermann Andrea, Niedermuhlern (bisher)
•	 Hostettler Andreas, Zimmerwald (bisher)
•	 Keller Remo, Zimmerwald (bisher)

Aufwand Ertrag

Gesamthaushalt
Aufwandüberschuss

Fr.
Fr.

5'129'700.00 4'696'600.00
433'100.00

Allgemeiner Haushalt
Aufwandüberschuss

Fr.
Fr.

4'539'900.00 4'108'300.00
431'600.00

SF Wasserversorgung
Ertragsüberschuss

Fr.
Fr.

189'000.00
3'300.00

192'300.00

SF Abwasserentsorgung
Ertragsüberschuss

Fr.
Fr.

277'200.00
400.00

277'600.00

SF Abfall
Aufwandüberschuss

Fr. 
Fr.

123'600.00 118'400.00
5'200.00
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AHV/IV/EO - Beitragspflicht für Nichterwerbstätige und Selbständigerwerbende

Nichterwerbstätige
Haben Sie 2023 in die AHV Beiträge geleistet?

Immer wieder kommt es vor, dass Personen, die in der AHV 
beitragspflichtig wären, keine Beiträge bezahlen. Fehlende 
Beitragsjahre wirken sich im Rentenfall äusserst nachteilig 
aus (gekürzte Renten). Die Beitragspflicht der Nichterwerb-
stätigen beginnt am 1. Januar nach Vollendung des  
20. Altersjahr und endet mit dem AHV-Alter.

Auch Personen, die infolge Krankheit,  
IV-Rentenbezug, Aus-/Weiterbildung, vorzeitiger 
Pensionierung oder Arbeitslosigkeit keine  
oder nur eine geringe Erwerbstätigkeit ausüben, 
müssen in die AHV Beiträge entrichten.
Mit der Einführung der 10. AHV-Revision per 1. Januar 1997 
sind auch verheiratete oder verwitwete Frauen beitrags­
pflichtig. Bei Ehepaaren gilt die Beitragspflicht als erfüllt, 
wenn ein Ehepartner im Sinne der AHV erwerbstätig ist und 
mindestens den doppelten Mindestbeitrag von Fr. 1'028.00 
(Bruttolohn von mindestens Fr. 9'701.00) entrichtet.

Es ist Ihre Pflicht, für die Anmeldung besorgt zu sein, so-
fern Sie oder Angehörige keine Beiträge oder weniger als  
Fr. 514.00 pro Person und Kalenderjahr (Bruttojahresver-
dienst von weniger als Fr. 4'851.00) bezahlen.

Weitere Informationen finden Sie im Merkblatt 2.03 über 
die Beitragspflicht von Nichterwerbstätigen, im Internet 
unter akbern.ch, Rubrik AHV/IV/EO/ALV/FAK/FL-Beiträge. 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen die AHV-Zweigstelle 
Wald gerne zur Verfügung.

Selbständigerwerbende
In der AHV/IV/EO gelten Frauen und Männer als selbständig 
erwerbend, wenn sie
•	 unter eigenem Namen und auf eigene Rechnung arbei-

ten, indem sie z. B. nach Aussen mit eigenem Firmen-
namen auftreten und

•	 in unabhängiger Stellung und auf ihr eigenes wirtschaft-
liches Risiko tätig sind, indem sie z. B. Investitionen tä-
tigen, Personal beschäftigen, ihre Betriebsorganisation 
frei wählen und für mehrere Auftraggeber tätig sind.

Ob eine versicherte Person im Sinne der AHV selbständig 
erwerbend ist, beurteilt die Ausgleichskasse im Einzelfall 
für jedes Entgelt separat. Es ist deshalb nicht ausge-
schlossen, dass die gleiche Person für eine Tätigkeit als un-
selbständig-, für eine andere als selbständigerwerbend 
beurteilt wird. Massgebend für die Beurteilung der Aus-
gleichskasse sind die effektiven wirtschaftlichen Gegeben-
heiten, nicht die vertraglichen Verhältnisse. 

Selbständigerwerbende entrichten Beiträge an die Alters- 
und Hinterlassenenversicherung (AHV), an die Invaliden-
versicherung (IV), an die Familienausgleichskasse, der sie 
angeschlossen sind und an die Erwerbsersatzordnung (EO) 
ab dem 1. Januar nach Vollendung des 17. Altersjahrs. Sie 
sind dagegen nicht versichert gegen Arbeitslosigkeit und 
Unfall. Zudem fallen sie nicht unter das Obligatorium der 
beruflichen Vorsorge (BVG). Anmeldeformulare und das 
Merkblatt 2.02 über Selbständigerwerbende finden Sie im 
Internet unter www.akbern.ch – Rubrik AHV/IV/EO/ALV/
FAK/FL-Beiträge oder sind bei der AHV-Zweigstelle Wald 
erhältlich. 

AHV-Zweigstelle Wald

4. Abrechnung von Verpflichtungskrediten
Beschaffung mobile Endgeräte, ICT-Konzept  
Schule Wald 2018 bis 2023
Kenntnisnahme Kreditabrechnung
Der Rahmenkredit von Fr. 49'000.00 für die Beschaffung mo-
biler Endgeräte ICT-Konzept 2018 – 2023 konnte abgerech-
net werden. Der Kredit wurde um Fr. 82.05 unterschritten.

Beschluss
Die Gemeindeversammlung nimmt die Kreditabrechnung 
zur Kenntnis.

5. Orientierungen / Verschiedenes
Strassensanierungen 2019 bis 2023
Mit der Beschlussfassung über die Strassensanierungen 
wurde festgelegt, dass die Gemeindeversammlung jährlich 
über den Stand der Arbeiten informiert werden soll. Aus 
dem bewilligten Rahmenkredit von Fr. 1 Mio. wurden Objekt-
kredite von Fr. 853'600.00 freigegeben. Der aktuelle Kosten-
stand über alle Projekte beträgt Fr. 782'902.55. Die Arbeiten 
an der Alpenblickstrasse und am Abschnitt Weidmatt konn-
ten zwischenzeitlich abgerechnet werden. Aufgrund der 
Entwässerungsproblematik dauert die Projektierung für die 
Sanierung der Waldstrasse jedoch weiterhin an.
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Einführung eUmzug per 1. Februar 2024

Ab dem 1. Februar 2024 können Sie Ihren Wegzug, Zuzug 
oder Umzug der Gemeinde Wald BE ganz bequem online 
melden. Dies ist mit der Einführung der Plattform «eUm-
zug» möglich.

eUmzug dient der Erfüllung der persönlichen Meldepflicht 
bei Umzug von Privatpersonen innerhalb der Schweiz. Ge-
mäss Gesetz beträgt die Meldepflicht 14 Tage ab Datum 
der Adressänderung. Bei Wegzug in eine andere Gemeinde 
bis zum Wegzugsdatum. Um eUmzug zu nutzen, müssen 
Sie volljährig und handlungsfähig sein. Wochenaufenthal-
tern steht der Dienst nicht zur Verfügung. Personen mit 
Datensperre dürfen eUmzug nicht benützen. Die Benüt-
zung von eUmzug ist freiwillig und führt zu keinen Mehr-
kosten, im Vergleich zum Schaltergang.

Da noch nicht alle Gemeinden an eUmzug angeschlossen 
sind kann es sein, dass Sie die Umzugsmeldung gemäss 
den Vorgaben der neuen oder alten Wohngemeinde durch-
führen müssen. Sie werden im Verlauf des Prozesses dar-
über informiert.

Auf der Website der Gemeinde Wald BE wird der Link zu 
eUmzug aufgeschaltet. 

Gebührenansätze 2024

Für 2024 beschloss der Gemeinderat am 25. Oktober 2023 folgende Gebührenansätze:

Kanzleigebühren können dem Gebührenreglement entnommen werden.

Feuerwehrersatzabgabe 0,184 Einheiten der einfachen Steuer

Hundetaxe Fr. 40.00 pro Hund

Frischwassergebühr 
Wasserbezug ab Hydrant

Fr. 1.50 pro m3 
Fr. 3.00 pro m3

Grundgebühr Wasser
Fr. 4.00 bis 100 BW
Fr. 2.00 für 101 bis 200 BW
Fr. 1.00 für über 200 BW

Löschgebühr Wasser Fr. 30.00 bis 1'000 m3 umbauter Raum
Fr. 3.00 pro weitere oder angebrochene 500 m3

Zählermiete Wasser Fr. 30.00 pro Zähler

Grundgebühr Abwasser 
Abwassergebühr

Fr. 4.50 pro BW 
Fr. 2.50 pro m3 Frischwasser

Grundgebühr Abfall Fr. 100.00 pro Haushalt

Kadavergebühr prov. Fr. 12.00 pro GVE GELAN,  
definitive Festlegung nach Ergebnis Anschlusslösung
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Kalender der 2024 vorgesehenen öffentlichen Anlässe

Januar
9.	 Blutspenden 
15.	 Lesung Frauenverein 
29.	 Vortrag «Frauenthema» Frauenverein

Februar
14.	 Tee- und Altersnachmittag Frauenverein

März
9.	 Raclette-Abend Turnverein
16. / 17.	 Hobbymärit Frauenverein

April
27.	 Risotto-Essen Theaterbühne Kühlewil 

Mai 
3. / 4.	 Jahreskonzert Musikgesellschaft
13.	� Versammlung Kirchgemeinde und  

Begräbnisgemeinde
24. – 26.	 Feldschiessen Fultigen

Juni
5.	 Gemeindeversammlung Gemeinde Wald
8.	 InfoMesse 60plus Toffen
22.	 Heimbasar Kühlewil
28.	 Schulschlussfeier

Juli
5. – 7.	 Tractorpulling
26. / 27.	 Sommerfest Musikgesellschaft 

September
1.	 Ehrungen / Empfang Vereine

Oktober
19.	 Suppentag Damenturnverein 

November
2.	 Geburtstagskonzert Musikgesellschaft
4.	� Versammlung Kirchgemeinde und 

Begräbnisgemeinde
16./17./20./	 Unterhaltungsabend Männerchor, 
22./23.	 Trachtengruppe und Theaterbühne Kühlewil 
28.	 Gemeindeversammlung Gemeinde Wald
30.	 Adventskonzert Musikgesellschaft

Dezember
1.	 Adventskonzert Musikgesellschaft
7.	� Wald-Weihnacht Kulturgruppe 

(Durchführung unsicher)

Schliessung Abstimmungslokal Niedermuhlern 

Neue Urnenöffnungszeiten 
Die Stimmberechtigten haben die Möglichkeit, entweder 
brieflich oder persönlich, durch den Besuch an der Urne, an 
eidgenössischen und/oder kantonalen Abstimmungen und 
Wahlen teilzunehmen. Die Stimmabgabe konnte bis dato 
im Hauptlokal Zimmerwald oder Nebenlokal Niedermuh-
lern erfolgen. Die Stimmabgabe erfolgt heutzutage mehr-
heitlich auf dem Postweg. 

Auf Antrag des Gemeinderats Niedermuhlern hat der Ge-
meinderat Wald daher beschlossen, das Nebenlokal Nie-
dermuhlern per 31.12.2023 zu schliessen. Die persönliche 
Stimmabgabe kann weiterhin sonntags bei der Gemeinde-
schreiberei Wald BE erfolgen. Das Stimmlokal ist ab 2024 
neu von 10:00 bis 11:00 Uhr geöffnet. 

Sprechstunde des Gemeinderates 

Der Gemeinderat hat stets ein offenes Ohr für die Bevöl-
kerung. Nutzen Sie die Gelegenheit und besuchen Sie die 
Sprechstunde. 

Diese findet an folgenden Daten statt:
5. März 2024 von 17:00 bis 18:00 Uhr
29. Mai 2024 von 17:00 bis 18:00 Uhr

14. August 2024 von 17:00 bis 18:00 Uhr
20. November 2024 von 17:00 bis 18:00 Uhr

Melden Sie sich bis eine Woche vorher telefonisch unter 
031 810 60 70 oder per E-Mail gemeinde@wald-be.ch bei 
der Gemeindeverwaltung an. Nennen Sie bei der Anmel-
dung ebenfalls ein Stichwort, was Sie besprechen möchten.
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SCHULE

Aus der  
Schule

Besuch der 5. / 6. Klasse im  
Technorama Winterthur 7.11.23

Nach einem kurzen Fussmarsch sind wir endlich vor dem 
Eingang. Da warten wir zwei bis drei Minuten, bis wir die Ein-
trittsbänder erhalten. 

Wir deponieren unser Zeug und nach den letzten Bespre-
chungen geht es endlich los mit dem Workshop. Die  
6. Klasse macht Schokolade und die 5. Klasse sichert einen 
Tatort ab. Von der 5. Klasse weiss ich nicht, wie es war, aber 
der Schokoladenworkshop war der Hammer. 

Dann gab es Mittagessen. Alle schlugen sich den Bauch voll. 
Nach dem Mittagessen konnten wir endlich frei alles erkun-
den. Ein bis drei Stunden durften wir uns frei bewegen, dann 
schauten wir uns Sigis Sauerstoffshow an. Danach war die 
lange Heimfahrt an der Reihe. Wir sassen drei Stunden lang 
im Zug und lösten das kleine Dossier, das wir schon auf der 
Hinfahrt angefangen hatten. Wir mussten auch Leuten Fra-
gen stellen. Es war ein sehr tolles Abenteuer und das macht 
unsere Schule so einzigartig.

Geschrieben von Silas

Wie der Name Technorama verrät, hat es viel mit Technik zu 
tun. Unsere Klasse war auch dort. Es war faszinierend. Es 
gibt eine Blitzshow. Da wird einem etwas über Blitze erklärt 
und Experimente werden vorgezeigt und das Publikum darf 
sich als Hilfe anbieten. Ich war leider noch nie als Hilfe dabei. 
Es steht auch eine ausgebildete Person in ganzer Rüstung 
auf dem Podest. Helfer bekommen einen Eisenhandschuh 
und dürfen einen Blitz anfassen. Wirklich faszinierend! 
Draussen steht ein Glasbehälter mit 1'000 Liter Wasser. 
Nach etwa zwei Stunden ist er voll und der Boden wird ge-
öffnet. Das Wasser fällt in einen Teich. Es entsteht eine Flut-
welle, das Wasser kommt hoch und alle, die oben auf der 
Brücke stehen, werden nass. Aber es gibt grosse Föhne zum 
Trocknen.

Geschrieben von Emma
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Adventsklänge

Viele Erwachsene haben Erinnerungen an Weihnachtslie-
der und -konzerte. Im besten Fall sind es schöne Erinnerun-
gen, da gemeinsames Singen das Gefühl der Zusammen-
gehörigkeit und der Verbundenheit stärken kann. 

Auch im Schulhaus Wald singen wir im Advent oft und ger-
ne, gerade auch, weil die Kinder im Advent bereits müde 
sind vom langen Quartal und es häufiger zu Konflikten 
kommt als in anderen Monaten. Wir erhoffen uns ein schö-
nes Miteinander vom Singen und es soll unbedingt auch 
Spass machen.

An verschiedenen Anlässen konnten Familien, Seniorinnen 
und die Dorfbevölkerung an unserer Musik teilhaben. So 
veranstaltete einerseits jede Klasse ein Adventsfenster und 
lud zu einer musikalischen Darbietung und anschliessen-
dem Punsch ein. Wir waren erfreut über die vielen Zuschau-
erinnen und Zuschauer und konnten dabei auch die schön 

gestalteten Fenster der Klassen bewundern.
Zudem besuchten zwei Klassen das Alters- und Pflegeheim 
Kühlewil. Die 1. / 2. Klasse erfreute die älteren Menschen im 
Heim mit Liedern und Tänzen zum Herbst und zu Laternen, 
die 3. / 4. Klasse sang mit den Bewohnenden des Heims 
Weihnachtslieder und musizierte auf verschiedenen Instru-
menten. Es gab sogar mutige Schüler und Schülerinnen, wel-
che ganz alleine ein Stück auf ihrem Instrument vortrugen. 

Auch als ganze Schule haben wir uns zum Chorsingen ge-
troffen und Lieder geübt, welche wir auf dem kleinen Weih-
nachtsmarkt im Dorf, der Waldweihnacht, vortragen konnten.

Die vielen dankbaren Rückmeldungen ermutigen uns, auch 
in Zukunft Adventsklänge zu teilen und hoffentlich neue, 
schöne Kindheitserinnerungen zu erschaffen.

Regula Inniger

Bibliothek der Schule Wald

Öffnungszeiten öffentliche Ausleihe 
Donnerstag, von 08:20 bis 09:00 Uhr oder nach tel. Anmel-
dung 079 646 86 50 bei Gabi Muhmenthaler. 

Kinder hören Geschichten 
Bist du zwischen 3 und 8 Jahre alt? Liebst du Bücherduft 
und Geschichten? Dann komm doch in die Bibliothek der 
Schule Wald und tauche ein in die lustigen und schönen 
Geschichten, die uns Sandra Abelin bzw. Marianne Küng 
erzählen.

Dienstag, 12. März 2024, von 15:10 bis ca.15:40 Uhr.
Dienstag, 30. April 2024, von 15:10 bis ca.15:40 Uhr.

Montag, 13. Mai. 2024, von 15:10 bis ca. 15:40 Uhr.
Dienstag, 4. Juni 2024, von 15:10 bis ca. 15:40 Uhr.

Du darfst auch deine Eltern, Geschwister, dein Grossmami, 
Grosspapi, Onkel und deine Tante mitnehmen. Es gibt immer 
ein kleines Zvieri und an allen vier Daten kann man gratis 
Bücher und/oder andere Medien ausleihen. 

Wir freuen uns auf deinen Besuch. 

Gabi Muhmenthaler, Sandra Abelin, Marianne Küng
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Lesen als entscheidende Schlüsselkompetenz

Eben erst konnten Sie aus den Medien erfahren, dass es mit 
der Lesekompetenz der Schweizer Jugendlichen nicht zum 
Besten steht. Seit längerer Zeit befasst sich auch die Bil-
dungs- und Kulturdirektion des Kantons Bern mit der Lese-
förderung und hat allen öffentlichen Volksschulen den Auf-
trag erteilt, in naher Zukunft ein Leseförderungskonzept zu 
erarbeiten, welches «massgeschneidert» auf die eigene 
Schule und die Lernenden passt.

Nach verschiedenen Weiterbildungskursen zu dieser The-
matik haben die Lehrpersonen der Schule Wald an mehre-
ren Tagen im Herbst ein Leseförderungskonzept erarbeitet. 
Auf folgende Fragen haben wir Antworten und Lösungen 
gesucht:

Mit welchen Arbeitsweisen und Lehrmitteln wollen wir die 
definierten Ziele des Lehrplans 21 mit den Lernenden er-
reichen? Wie können wir den Lernenden ihre persönlichen 
Fortschritte aufzeigen? Wann und wie oft wollen wir die 
Lesekompetenz der Lernenden überprüfen und mit wel-
chen Mitteln? Welche Hilfen kann die Schule anbieten, wenn 
es mit dem Lesefortschritt harzt?
Neben dem alltäglichen Lesetraining war uns schon immer 
die Lesemotivation ganz wichtig. Unsere Bibliothekarin 
Gabi Muhmenthaler investiert viel Herzblut in die Anschaf-
fung und Präsentation aktueller Bücher und anderer Me-
dien und organisiert den halbjährlich stattfindenden Aus-
tausch von 500 neuen Büchern der Bibliomedia Solothurn. 

Für das «Gschichtli» für die 4 bis 8-jährigen Kinder bäckt sie 
auch noch einen kleinen passenden Imbiss für die jungen 
Gäste. Das Vorlesen und Erzählen aus Büchern ist nicht nur 
im Vorschulalter sehr wertvoll, auch die älteren Kinder lie-
ben die ruhigen Vorleserunden in der Klasse. 

Ein sehr beliebtes Erlebnis ist die Lesenacht für die Erstle-
serinnen und -leser. Nach Lust und Laune darf bis in alle 
Nacht im Schlafsack in der Bibliothek gelesen werden. Wei-
ter können die Schülerinnen und Schüler auf der Internet-
plattform Antolin Fragen zu den gelesenen Büchern beant-
worten und Punkte sammeln, welche am Ende des 
Schuljahrs auf einem Lesediplom prämiert werden. 
Letztes Jahr haben die Kinder der 3. / 4. Klasse wundervoll 
kreative «Lesekisten» zu einem bestimmten Buch gestaltet 
und anderen Klassen das gelesene Buch mit der Präsenta-
tion ihrer Kiste und den Figuren vorgestellt.

Gerne werden wir die Lesemotivation weiterhin pflegen 
und die Kinder mit neuen Ideen bereichern. In der Lesewo-
che vor den Frühlingsferien werden alle Schülerinnen und 
Schüler der Schule Wald gleichzeitig an verschiedenen Or-
ten im Schulhaus lesen und an einem bestimmten Tag als 
eine Buchfigur verkleidet in der Schule erscheinen. Garan-
tiert werden auch die Lehrpersonen mitmachen. Das wird 
sicher lustig.

Christiane Griffin

SCHULE

Herzig Technik GmbH 
3086 Zimmerwald 

031 819 14 34 
www.herzig-technik.ch 

Sorglos durch den Winter mit den leicht 
zu startenden Schneefräsen von Honda! 

Montage und Betriebsbereitschaft bei 
Ihrem Hondahändler inbegriffen! 

 

Stäpfli-Programm 2024 
 

Jugendraum in Zimmerwald für alle Kinder  
ab der 5. Klasse aus der Region. 

Datum                       Zeit 

Fr, 01.03.2024         19 – 22 Uhr 

Fr, 22.03.2024         19 – 22 Uhr        Film-Abend 

Fr, 26.04.2024         19 – 22 Uhr        Pizza-Plausch 

Fr, 17.05.2024         19 – 22 Uhr         

Fr, 21.06.2024         19 – 22 Uhr        Drinks-Mixen 
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Der Lesetannenbaum

Lesen ist wichtig für uns! Lesen verstärkt die Rechtschrei-
bung. Damit ist gemeint, dass man mit weniger Fehlern 
schreibt, wenn man viel liest.
 
Wichtig ist beim Lesen, dass man an einem interessanten 
Buch ist, das einen fasziniert. In der 5. / 6. Klasse soll man 
eher dickere Bücher lesen mit etwa 100 bis 200 Seiten. Ich 
persönlich lese sehr gerne. Mein Lieblingsbuch ist Charlottes 
Traumpferd.

Die 3. / 4. Klasse und die 5. / 6. Klasse lesen jeden Tag in der 
Schule. Wir machen es, weil es wie ein Adventskalender ist. 
Wenn man 10 Seiten gelesen hat, gibt es 1 mm für den Tan-
nenbaum. Der Tannenbaum ist in der Schule. Der Tannen-
baum besteht aus Papier. Die 5. / 6. Klasse liest zwischen 
10 und 15 Minuten und 1000 Seiten pro Tag. Die 3. / 4. Klas-
se liest etwa auch 10 Minuten und 350 Seiten pro Tag.

Wir lesen am Ende des Morgens etwa 10 Minuten. Wenn es 
läutet, sagen alle ihre Anzahl Seiten der Lehrperson. Kurz 
vor den Ferien ist der Tannenbaum fertig. Der Papiertan-
nenbaum hat die Farbe Grün, er hängt im Treppenhaus an 
der Wand. Ich finde das eigentlich ziemlich cool. Mir macht 
es Spass, zum Ende des Unterrichts noch in einem Buch zu 
lesen. Ich habe in der Bibliothek Tom Gates ausgesucht und 
deswegen liebe ich es auch zu lesen. Lesen ist sehr wichtig 
fürs Leben.

In der Adventszeit durften wir an einem Leseprojekt mit der 
3. / 4. Klasse teilnehmen, weil wir das Jahresthema Lesen 
haben. 

Die letzten 20 Minuten am Tag durften wir lesen. 10 Seiten 
ergaben 1mm. Die 3. / 4. Klasse rechnete dann ihre Seiten 

und wir unsere Seiten zusammen und schnitten dann die 
Papierstreifen aus. Er ist grün, zur Dekoration machten sie 
verschiedenfarbige Weihnachtsbaumkugeln aus Papier. Ich 
finde es ein lustiges Projekt. 

Ich finde es noch eine gute Idee, weil dann kann man am 
Ende ein bisschen runterfahren beim Lesen.

Geschrieben von Anja, Caroline, Emma, Jana, Lynn und Olivia

SCHULE

Küchen und  
Badezimmer

• Riesenauswahl
• Heimberatung
• Umbau aus einer Hand
• Lebenslange Garantie
• Montage mit eigenen Schreinern

Lorenz Buchli
Zimmerwald
Tel. 079 415 23 22

Küchen
Badezimmer
Bauleitung
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Schnupperabonnement
Um herauszufinden, ob Instrumentalunterricht eine Op­
tion wäre, ob die Instrumentenwahl stimmt und/oder um 
die Lehrperson kennenzulernen, entscheidet sich ein 
Grossteil interessierter Schüler:innen vor dem Einstieg in 
den regulären Unterricht für ein Schnupper-Abonnement. 
Die Termine für die 3 Lektionen à 30 Minuten werden indi-
viduell mit der Lehrperson vereinbart (müssen aber in einen 

Veranstaltungen

Konzertpodium mit fortgeschrittenen Schüler:innen
•	 Donnerstag, 26. Januar, 19:30 Uhr,  

Oekumenisches Zentrum Kehrsatz
Fortgeschrittene Schülerinnen und Schüler verschiedener 
Lehrpersonen musizieren mit professioneller Klavierbe-
gleitung.

Kammermusik im Festsaal
•	 Sonntag, 25. Februar, 17:00 Uhr 

Trioraro
Das Klaviertrio mit unserem Klavierlehrer Alex Ruef, dem 
Geiger Stefan Meier und dem Cellisten Matthias Kuhn spielt 
ein Programm mit Werken von F. Mendelssohn, J. Haydn 
und J. Senfter.

Offene Türen
•	 Samstag, 2. März, 10:00 bis 12:00 Uhr, 

Schule Riedern Uetendorf
•	 Samstag, 9. März, 10:00 bis 12:00 Uhr, 

Musikschule Schloss Belp
Instrumente ausprobieren für Gross und Klein, Beratung 
von Lehrpersonen und Schulleitung.

Weitere Veranstaltungen und alle Angebote unter 
ms-guerbetal.ch

• Käse- und Fleischplatten
• Fondue Hausmischung / Raclette
• Geschenkkörbe / Geschenktaschen
• Spezialitäten aus der Gantrischregion Tel. 031 819 74 10

• Emmentaler Backwaren und vieles mehr…   Mo. Di. Do. Fr.

08.00 – 11.00 Uhr
 16.00 – 18.30 Uhr

  Kaufen sie im Dorfladen Produkte aus der Region!       Mi.+ Sa.

08.00 – 11.00 Uhr

bestehenden Stundenplan integriert werden, was betreffend 
Flexibilität etwas einschränkend sein kann). Im Anschluss an 
das Abo kann – die terminliche Möglichkeit vorausgesetzt – 
nahtlos mit dem regulären Unterricht weitergefahren wer-
den. Anmeldungen sind jederzeit möglich.
•	 Aktuell gibt es in Zimmerwald freie Plätze  

für Klavierunterricht

SCHULE
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Januar bis März 2024
28. Januar
25. Februar
   3. März
09:30 bis 12:00 Uhr 
in der Turnhalle Schule Wald

6. März 2024
Kirchgemeindehaus Zimmerwald
20:00 Uhr

25. Mai 2024
Schulanlage Wald
Ab 16:00 Uhr (Spielplan folgt nach Eingang 
der Anmeldungen)

Juni 2024
Verteilt über mehrere Tage 
an diversen Orten

8. September 2024
Schulanlage Wald
ab 15:00 Uhr

26. Oktober 2024
Atelier Glasstunden, Ruth Balsiger, 
Niedermuhlern
14:00 bis 16:00 Uhr

8. November 2024
18:30 Uhr Besammlung 
beim Dorfplatz vor dem Gemeindehaus

6. Dezember 2023
Im Wald
16:00 bis 20:00 Uhr
mit Anmeldung

Sport, Spiel und Spass am Sonntag
Für alle Familien oder Kinder in Begleitung einer erwachsenen Person 
(auch für Nichtmitglieder).
Ballspiele, Geräteturnen, Hindernislauf, Klettern, u. v. m.
Man muss nicht die ganze Zeit anwesend sein, alle können kommen 
und gehen, wie es für sie passt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Hauptversammlung
Mit Vortrag und Austausch mit Jasmine Kiener 
zum Thema «Mit Kindern lernen».

Fussballturnier in Zimmerwald
Freuen wir uns auf ein spannendes, fröhliches Fussballturnier für Kinder 
und Erwachsene, mit anschliessendem Bräteln.
Weitere Informationen folgen. Auskunft: Rita Buchli, 031 812 11 69

Tatort Längenberg: Familien-Schnitzeljagd
Auch der 3. Fall verspricht viel Spass und Spannung für die ganze Familie. 
Empfohlenes Alter für die Kinder ab 7 Jahren. 
Infos folgen per E-Mail. Auskunft: Christoph Suter, 031 812 07 19

Bräteln
Gemeinsames Spielen in der Turnhalle und auf dem Sportplatz. 
Anschliessend gemeinsames Bräteln mit eigenem Grillgut und 
gemütliches Beisammensein (ab ca. 17:00 Uhr). 

Kinderworkshop Glasbearbeitung
Geschenke aus Glas basteln mit Sandstrahlen. 
Für Kinder ab der 1. Klasse. Auskunft: Rita Buchli, 031 812 11 69

Räbeliechtliumzug
Die Rüben mit Schnitzanleitung sind ab Ende Oktober vor dem Dorfladen 
erhältlich. Bitte Trinkbecher mitbringen. Der Umzug findet bei jedem 
Wetter statt. Auskunft: Simon Gasser, 079 664 89 41

Samichlous
Die Kinder und ihre Familien treffen den Samichlous und Schmutzli im 
Winterwald. Die Info zur Anmeldung erfolgt Anfang November.
Auskunft: Manuela Lacher, 031 535 09 82

Weitere Informationen unter: ev-l.org
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VEREINE

Veranstaltungskalender 2024

•	 Eigene	Schnittrosen	mit	sehr	langer	Haltbarkeit
•	 	Für	Ihren	schnellen	Einkauf:	Allzeit	grosse	Auswahl	an		

vorgefertigten	Sträussen	und	Arrangements,	welche	täglich	
frisch	von	unseren	Floristinnen		hergestellt	werden.	

•	 	Grosse	Auswahl	an	Saisonpflanzen	direkt	«aus	der	Gärtnerei»

 Tel: 031 961 31 37 Fax: 031 961 26 37 www.blumenmaurer.ch  
Blumengeschäft, Gärtnerei, 24 h Blumenautomat, Flugplatzstrasse 40, 3122 Kehrsatz   

Gemeindeverwaltung / Verschiedenes 7

Veranstaltungskalender
Homepage Gemeinde Wald

Soll der Oster-Brunch, das Freilichttheater, der Ra-
clette-Abend oder das Klarinettenkonzert auf der 
Homepage der Gemeinde Wald erscheinen?

Ganz einfach und in sechs Schritten erklärt!

Ausgangslage ist die Startseite der Homepage 
www.wald-be.ch. Wählen Sie auf der rechten Seite 
"Weitere Veranstaltungen". Klicken Sie anschlies-
send auf "neue Veranstaltung". Sie können nun alle 
Daten eintragen und sogar einen Flyer oder eine 
Foto hinzufügen. Sind Sie mit dem Ergebnis zufrie-
den (Knopf "Vorschau"), dann bestätigen Sie den 
Eintrag mit "Eintragen" oder bearbeiten die Daten 
noch einmal "zurück".

Bei Fragen wenden Sie sich einfach an die Gemein-
deverwaltung, 031 810 60 70.

Neuzuzüger

Herr Hans Peter Bieri, Baumannshaus 2, 3087 
Niedermuhlern
Frau Bettina Hauert, Kühlewilstrasse 2, 3086 
Englisberg
Frau Anna Schmid, Gantrischweg 5, 3086 Englis-
berg
Herr Conetto Scuto, Brunnacker 28, 3086 Zim-
merwald
Herr Stefan Schweizer, Waldstrasse 21, 3086 
Zimmerwald
Frau Nora Tomanova, Kühlewilstrasse 6, 3086 
Englisberg
Frau Mirjam Tschirren, Kirchstrasse 8, 3086 
Zimmerwald
Herr Michael Wymann und Frau Sarah Seiler 
mit Louis Seiler, Niederhäusernstrasse 21, 3086 
Zimmerwald

Haben Sie Fragen zum Thema Energie?

Energieberatung für wen?
Die öffentliche Energieberatung Bern-Mittelland 
richtet sich an Privatpersonen und Unternehmen, 
die eine bauliche Veränderung planen oder eine 
neue Heizung anschaffen wollen. Die Beratung 
zeigt das Sanierungs- und Energiesparpotential 
eines Objektes auf, priorisiert die Investitionen und 
unterbreitet praxisbezogene, ökologische und wirt-
schaftliche Vorschläge zur Umsetzung.

Nutzen für den Kunden
Nach der Beratung durch die engagierten und erfah-
renen Spezialisten der Energieberatung Bern-Mit-
telland wissen die Kunden welche weiteren Schritte 
sie einleiten müssen, um ihr Vorhaben erfolgreich 
umzusetzen. Die Planungs-, Projektierungs- und 
Umsetzungsarbeiten sind nicht Bestandteil der 
Energieberatung. Dazu müssen Architektur- und 
Ingenieurbüros sowie ausführende Firmen beige-
zogen werden.

Energieberatung neu in Bern, Konolfingen und 
Schwarzenburg
Die öffentliche Energieberatung Bern-Mittelland 
steht der Kundschaft nach Voranmeldung neu an 3 
Orten zur Verfügung:
Täglich: Büro Bern, Höheweg 17, 3006 Bern
jeden Donnerstag: Gemeindeverwaltung Konolfin-
gen, Bernstrasse 1, 3510 Konolfingen
jeden 3. Freitag im Monat: Gemeindeverwaltung 
Schwarzenburg, Bernstrasse 1, 3150 Schwarzen-
burg
Kontakt
Montag bis Freitag von 08.00 – 12.00 und 13.00 – 
17.00 Uhr unter 031 357 53 50
info@energieberatungbern.ch
www.energieberatungben.ch

Kosten der Energieberatung
Die Energieberatung Bern-Mittelland wird durch 83 
Gemeinden und den Kanton Bern unterstützt. 
Die Erstberatung am Telefon, per Mail und in den 
Büros Bern, Konolfingen und Schwarzenburg ist 
kostenlos.
Für die Beratung vor Ort wird – je nach Objekttyp 
der Liegenschaft – eine Kostenpauschale von Fr. 
100.- bis 250.- erhoben. Über die Beratung wird ein 
Kurzbericht erstellt und abgegeben.

s7.indd   1 07.02.11   16:35
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ARCHIVDATEN.CH archivdaten.ch GmbH
Schulhausstrasse 18
3086 Zimmerwald 

info@archivdaten.ch
www.archivdaten.ch
Tel. 031 819 05 05

Gemeindearchive

Archivorganisation

Ordnungssysteme

Digitale Geschäftsverwaltung GEVER

Restaurant 
Bachmühle
Natürlich frisch. 
Persönlich. 
Saisongetreu.

Restaurant Bachmühle AG
Bachmühle 1, 3087 Niedermuhlern, Telefon 031 819 17 02
www.bachmuehle.ch, restaurant@bachmuehle.ch

Madeleine Willi
Damen- & Herrencoiffeuse

Alpenblickstrasse 12a
3086 Englisberg

Mobile: 079 809 67 42

Öffnungszeiten nach 
Vereinbarung

www.piccolo-coiffeur.ch
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VEREINE

Tag der offenen Schützenhäuser

Mitte April findet der nationale Tag der offenen Schützen-
häuser zum 200-Jahr-Jubiläum des Schweizer Schiess-
sportverbands statt. Am Samstag, 13. April 2024 können 
interessierte Personen zwischen 10:00 und 15:30 Uhr im 
Schützenhaus Gummersloch den Schiesssport und unsere 
Vereinskultur erkunden. 

Unter fachkundiger Anleitung unserer ausgebildeten 
Schützenmeister ist für die Bevölkerung ein Schnuppern im 
Schiesssport mit Sport- und Armeegewehren ( je nach 
Waffe ab 10-jährig) möglich. In der Schützenstube werden 

die Besucher durch unsere Wirtin preiswert verpflegt, dies 
auch während der Schiesspause zwischen 12:00 und 
13:30 Uhr. Parkplätze sind vorhanden.

Wir freuen uns, viele interessierte Personen im Schützen-
haus zu begrüssen.

Schützenverein Kehrsatz-Zimmerwald

Gasser-Balsiger
Recycling

Gelterfingen I Telefon 031 819 33 32
www.gasser-recycling.ch

Besuchen Sie unser 

«Fundgrube-Lädeli»
Recycling und Entsorgung von A–Z
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Unter diesem Namen, «Theaterfrau», ist Ursula Stäubli in 
Zimmerwald etwa bekannt. Sie habe in ihrem Leben immer 
Theater und Zirkus gemacht, so kenne man sie eigentlich hier 
im Dorf, bestätigt sie. Ein bewegtes, farbiges Leben prägt die 
quirlige, aufgestellte und lebenslustige Persönlichkeit.  

Wie ihr Bezug zu Zimmerwald sei? 

Eigentlich ist sie ein richtiges Stadtkind. Ihre Eltern seien 
beide Ärzte gewesen, die Mutter Frauenärztin. Wo sie jetzt 
zuhause ist, war einst das Ferienhaus ihrer Eltern und ihrer 
Geschwister. Das Haus wurde 1954 erbaut und war das ers-
te neue im Dorf. Ursula erinnert sich gerne zurück: «Das ist 
immer super gewesen, von der Stadt hierher zu kommen. 
Es hat «anders gschmöckt, so guet!», das duftende Heu 
oder frisch geschnittene Gras». Bei einem Bauern, der leider 
nicht mehr unter uns ist, durfte Ursula immer ein «Chälbli 
schöppele». Das habe ihr eine wunderschöne Beziehung 
zum Dorf gegeben. 

«Wenn wir mit unseren Eltern zum Picknicken ins Budel-
wäldli gegangen sind und meine Grossmutter das Haus 
gehütet hat, wenn währenddessen ein Notruf für Mutter 
reingekommen ist, hat Grossmutter jeweils vom Ferien-
haus her mit einem weissen Leintuch gewunken.» So wuss-
ten alle: Mutter muss sofort nach Bern fahren, ein Kindlein 
wird geboren. Wenn die Familie mit dem Auto von Bern ins 
Ferienhaus fuhr, durften die Kinder oft «Gschpändli» mitneh-

men. «Dr Chare isch immer meh aus vou gsi», erinnert sich 
Ursula und lacht. «Und die letzten paar hundert Meter haben 
wir jeweils auf dem Autodach mitfahren dürfen. Zu zweit!» 

Überhaupt war Zimmerwald für Ursula als kleines Mädchen 
sehr spannend: Verstecken spielen hinter den Strohpup-
pen, die Bauern hatten zwar nicht so Freude, mit Ernst, dem 
Knecht von der Leimere vorne auf dem Wagen in die Käse-
rei fahren oder in der Schmitte vorbeischauen. Da, wo jetzt 
Landmaschinen geflickt werden, gingen damals beim Huf-
schmied Pferde ein und aus. Es hatte fünf Läden im Dorf: 
Der Schindler mit Gärtnerei, den Leuenberger, dort gabs 
immer «Täfeli», die Bäckerei, die Metzgerei, die Käserei und 
eine kleine Post – und den schönen Gasthof «Löie». Ihre 
Kindheit in Zimmerwald prägte Ursula, ihre Wurzeln seien 
sehr stark hier. 

Trotzdem ist sie eigentlich  
ein Stadtmensch!
Ihr Flair zur Schauspielerei, zum Tanz und zur Kunst habe 
sie zu Zampanoo’s Variété gebracht. Mit dieser Truppe, 
dem ältesten Strassentheater der Schweiz, war sie viele 
Jahre durch die ganze Schweiz unterwegs. 

Mit dem Schauspieler, Hochseiltänzer und Clown Marco 
Morelli lebte Ursula im Gangloff, dem heutigen Europaplatz, 
bevor die beiden vor 36 Jahren mit ihrem älteren Sohn 
Moritz nach Zimmerwald zogen. Nur ungern wollte Ursula 

Ursula Stäubli in ihrem geliebten Zuhause in Zimmerwald.Das älteste Strassentheater der Schweiz, Zampanoo’s Variété.
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die Stadt verlassen. Zurückblickend sei es jedoch die beste 
Lösung gewesen. Ihre beiden Söhne Moritz und Giulin fühl-
ten sich immer sehr wohl hier: Unterwegs mit den Kindern 
vom Dorf, Freiheit und Abenteuer! 

Kurz nach ihrem Ankommen in Zimmerwald präsentierte die 
kleine Familie ihren Familienzirkus «Famiglia Circo Morelli» 
am Sommerfest der Schule Wald. Giulin war damals erst ein 
paar Monate alt. Die Dorfbevölkerung hatte Freude am klei-
nen Zirkus und nahm die Familie mit viel Sympathie auf. 

Ihre Kinder hätten immer noch einen starken Bezug zu Zim-
merwald und Ursula ist wahrhaftig ein Unikat im Dorf. Sie 
lebt heute in ihrem Ferienhaus und ist immer noch wohl hier. 
«Manchmal ist es auch ein bisschen langweilig hier oben», 
meint sie. 

Nach wie vor ist sie unterwegs wie früher und übt ihren ge-
liebten Beruf aus: Im Frühling 2023 in der «Heitere Fahne» 
als «Residenz Boy Walterli» im Stück «Das Jubiläum» von 
Timmermahn und im Spätsommer 2023 im «Humanus 
Haus», einem Freilichttheater, als «Baronin von Wurstenber-
ger» im Stück «Der Baron auf den Bäumen». 

Ursula Stäubli ist sehr bekannt. Sie hat immer viele Men-
schen um sich herum – zudem ihre Schauspielfamilien. 
Schauspiel und Musik, das hat sie einfach in sich und so ver-
rät sie auch, dass sie vor einem Auftritt als Komödiantin, 
z. B. bei einer Hochzeit oder einem Firmenabend usw. nicht 
viel überlegen müsse. Ursula trifft auf die Gruppe mit Men-
schen und spürt die Atmosphäre, entsprechend bringt sie 
sich geschickt ein. Was für ein Flair!

Für Ursula war und ist es immer noch wichtig: «Einfach ma-
chen, was man gerne macht, offen sein. Egal, was die an-
deren reden und darüber denken.» Sie habe zum Glück 
immer gemacht, was sie wollte, dies wurde ihr auch nie von 
ihren Eltern verwehrt. 

«Heute haben wir einen schönen Dorfladen, eine sympha-
tische Bank – dort gehts nicht nur ums Geld, im Winter gibts 
‹Hustentäfeli›, im Sommer eine Glacé und wir haben an den 
Wochenenden ein gemütliches Kaffeestübli», schätzt es 
Ursula. «Das Dorf ist zudem diverser geworden, im Sinne 
von – es besteht aus vielen verschiedenen Arten von Men-
schen, sei es aus der Pflege, der Landwirtschaft, als Gärtner, 
es gibt Ärzte, Büroleute – E-Biker und ‹Hündeler›, den fröh-
lichen Wegmeister Beat, viele Kinder usw. U wär weiss, viläch 
träffä mir üs ja einisch im Widmerhuus», freut sich Ursula 
abschliessend. 

Text: Priska Iseli-Kiener
Bilder: Ursula Stäubli, zVg ursulastaeubli.com 

Unterwegs als «Residenz Boy Walterli»

Das älteste Strassentheater der Schweiz, Zampanoo’s Variété.

Die junge «Famiglia Circo Morelli»
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Schreinerei Blatter AG         Schulhausstrasse 18                     3086 Zimmerwald  
Tel 031 819 34 43                  info@schreinerei-blatter.ch       schreinerei-blatter.ch 

Verzeuät üs öier Tröim .... 
                                .… mir erfüuä öier Wünsch 

Individuelli Beratig, kreativi Ideeä,  
umfassendi Planig, choschtebewussti  
Härsteuig, erfahreni Boubegleitig, 
sorgfäutegi Montage. 
 
 Schriinerarbeite 
 Chuchibou 
 Inneusbou 
 Badzimmermöbu 
 Schäft, Möbu 
 Hus- und Zimmertüre 
 Fäischter 
 Bodebeläg 
 Gräteustusch i der Chuchi 
 

 

Wärtvous erschaffe, Einzigartigs realisiere,                                             
Zueverlässigkeit erläbe.“ 

Ist ihnen unser Längenberger-Berndeutsch nicht geläufig? Unter www.schreinerei-blatter.ch 
finden sie die Übersetzung und viele interessante Informationen und Neuigkeiten.  
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